
 

ASKÖ-Weihnachtsfeier 2009 

 

Das Präsidium des ASKÖ-Tirol führte die Präsidiumssitzung am 14. Dezember 2009 in den 

Räumlichkeiten der Schützengilde Münster durch. Im Anschluss waren weitere ASKÖ-Funktionäre zu 

einer geselligen Weihnachtsfeier eingeladen. Präsident Bgm. Klaus Gasteiger dankte in seiner kurzen 

Ansprache den Funktionären für ihren Einsatz. Der Schützengilde gratulierte er für den schönen 

Schießstand und ging auf die vorbildliche Vereinsarbeit der Schützengilde Münster ein, welche heuer 

für den Einbau elektronischer Trefferanzeigen unterstützt wurde und übergab ein nettes Präsent. Der 

Oberschützenmeister Friedl Anrain erzählte, dass die Schützengilde seit 1997 überzeugtes Mitglied des 

ASKÖ-Tirol ist und seither immer tatkräftig unterstützt wurde, wofür er sich herzlich bedankte. Im 

Anschluss waren alle 23 TeilnehmerInnen zum Weihnachtsschießen mit dem Luftgewehr geladen. 

Offensichtlich waren die Teilnehmer vom Schießen so begeistert, dass sie gar nicht aufhören wollten, 

aber Julia Gschwentner von der Schützengilde Münster hatte schon ein feines Weihnachtsmenu 

vorbereitet, das offensichtlich allen schmeckte. 

Im Anschluss wurde vom Oberschützenmeister Friedl Anrain die Siegerehrung des 

Weihnachtsschießen durchgeführt. Gotthard Schöpf hatte mit 95,4 Ringen an diesem Abend die 

ruhigste Hand und gewann eine schöne Schützenscheibe. Mag. Claudia Stern konnte sich ebenfalls 

über eine Schützenscheibe für den schönsten Zehnertreffer freuen. Als kleines Dankeschön überreichte 

Friedl Anrain auch dem Präsidenten Bgm. Klaus Gasteiger eine Schützenscheibe als Erinnerung an 

dieses Weihnachtsschießen. Das Motiv konnte nicht passender sein, denn es zeigt LH-Stv. Hannes 

Gschwentner mit Präsident Klaus Gasteiger mit zwei Kindern beim Springen auf einem Luftkissen. Er 

war über das Geschenk sichtlich erfreut. 

Im Anschluss nutzten etliche ASKÖ-Funktionäre die Möglichkeit, auch das stehend-frei-Schießen zu 

testen und es kristallisierten sich bald einige ĂProfisñ heraus. Im Sch¿tzenheim wurde in geselliger 

Runde über manche Episode aus der Vergangenheit geplaudert, ehe die Heimreise angetreten wurde.  

Die Funktionäre waren von dieser Art der Weihnachtsfeier begeistert und hoffen auf eine Fortsetzung in 

ähnlicher Form im nächsten Jahr. 



   

       

   

     



   

   


